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eZ-handball-pokal Vom 4. bis 6. Januar

Jetzt anmelden
Ausrichter TV Reichenbach sitzt schon in den Startlöchern – TSVWolfschlugen ist Vorjahressieger

Esslingen (sip) – Die Handball-Sai-
son ist in vollem Gange. Die Mann-
schaften wissen so langsam, wo sie
stehen und wohin es gehen könnte.
Da wirft der 23. EZ-Pokal schon
seine Schatten voraus. Vom 4. bis
6. Januar 2017 trifft sich wieder
die Handball-Szene in der Esslinger
Neckarsporthalle. Ausgerichtet
wird die Veranstaltung, die von To-
to-Lotto und der Volksbank Esslin-
gen unterstützt wird, diesmal vom
TV Reichenbach. Jetzt gilt für die
Mannschaften: schnell anmelden.

Die Verantwortlichen der Vereine
aus der Region haben in diesen Ta-
gen das Anmeldeformular in ihrem
E-Mail-Postfach gefunden. Anmel-
deschluss ist der 11. November –
doch nur die schnellsten 16 Teams
können berücksichtigt werden. Die
erste Anmeldung eines Dauer-Teil-
nehmers ist sogar schon in der
Sportredaktion der Eßlinger Zei-
tung eingetroffen. Den EZ-Pokal
will eben niemand verpassen.

Ausrichter TV Reichenbach hat
mit den Vorbereitungen des Tur-
niers bereits begonnen. Im Jahr
2007 war der TVR zuletzt an der
Reihe, unter anderem an die her-
vorragenden Maultaschen erinnern
sich Sportler und Zuschauer immer
noch gerne. Sportlich möchten die
Reichenbacher natürlich auch eine
gute Figur machen. Nachdem der
Württembergligist in der vergange-
nen Saison mit Trainer Werner Fi-
scher den Klassenverbleib geschafft
hat, ist die Mannschaft mit bislang
4:8 Punkten und Platz elf mäßig in
die neue Runde gestartet.

Doch Achtung: Ein Sieg beim
EZ-Pokal kann für die zweite Sai-
sonhälfte Kräfte freisetzen. Nach
vielen positiven Beispielen erging
es dem TSV Wolfschlugen in der
vergangenen Spielzeit aber anders:
Nach dem Rücktritt von Trainer
Lars Schwend triumphierten die
Wolfschlugener mit Interimstrainer
Christoph Massong überraschend
in der Neckarsporthalle. Wenige
Monate später folgte unter Benja-
min Brack nur ein Jahr nach dem
Aufstieg der Abstieg aus der Ba-
den-Württemberg Oberliga.

So sind diesmal die drei verblie-
benen Viertligisten des EZ-Landes,
TSV Neuhausen, TSV Deizisau und
TV Plochingen, die Favoriten auf
den Turniersieg. Neuhausen hat
von den Jahren 2012 bis 2015 vier
Mal in Folge gewonnen, Deizisau
ist Vorjahres-Finalist. Wer im Vor-
teil sein dürfte, ist sehr schwer vo-
rauszusagen. In der Liga liegen die
drei Teams auf den Plätzen vier,
fünf und sechs nahe beieinander,
beide bisherigen Derbys endeten
32:32-Unentschieden. Aber viel-
leicht gibt es ja wieder eine Über-
raschung. Hierfür gilt jedoch auch:
Nur wer sich anmeldet, kann mit-
spielen.

Neben Ruhm und Ehre winkt
den erfolgreichen Teams natürlich
auch wieder Geld für die Mann-
schaftskasse. Der Sieger erhält 750
Euro, der Zweite 500, der Dritte
300 und der Vierte 200 Euro. Eben-
falls 200 Euro bekommt die stärkste
Mannschaft der Spielklassen von
der Landesliga abwärts. Ein schö-
ner Anreiz.

eine szene aus dem halbfinale 2016: neuhausens hannes Grundler versucht vergeblich, wolfschlugens Marcel pla-
nitz am torwurf zu hindern. Favorit neuhausen verpasst den einzug ins endspiel. archivfoto: rudel

Jugendhandball

team esslingen/altbach zeigt zwei gesichter
A-Junioren brechen in der Württemberg Oberliga nach Pausenführung ein – Bundesligist HSG Ostfildern mit Heimsieg weiter im Aufwind

Esslingen (red) – Mit nur acht er-
zielten Toren in Hälfte zwei kas-
sieren die A-Junioren des Teams
Esslingen/Altbach in der Württem-
berg Oberliga eine 24:34-Abfuhr
gegen Heiningen. Für die A-Junio-
ren der HSG Ostfildern indes geht
esweiter nach oben.Nach dem38:26
gegen Konstanz steht der Bundes-
liga-Neuling nun auf Rang sechs.

Männliche Jugend

a-JuG. – BundesliGa

hsG ostfildern – konstanz 38:26
Mit dem Sieg in einem rasanten Du-
ell der Tabellennachbarn eroberte
sich die HSG Ostfildern mit nun 8:6
Punkten den sechsten Tabellen-
platz. In der ersten Hälfte geriet
die HSG nach einem guten Start
mit 7:11 in Rückstand (15. Minute).
Anders als noch in Bittenfeld be-
wahrten die Jungs kühlen Kopf und
nutzten die Ermüdung der Kons-
tanzer Leistungsträger gegen Ende
der ersten Hälfte zu einer
18:15-Pausenführung. In dieser
Phase gelang es, die Kreisanspiele
und schnellen Gegenangriffe der
Gäste aus Konstanz zu unterbin-
den. Die ersten Minuten der zwei-
ten Hälfte verliefen ausgeglichen,
bis eine Verletzung des Konstanzer
Kreisläufers zu einem entscheiden-
den Bruch im Gästespiel führte. Mit
begeisterndem Angriffswirbel und
einem 5:0-Lauf wurde die Führung
auf 25:17 ausgebaut. Einmal im
Spielrausch war der HSG-Express
bis zum Zwischenstand von 35:21
nicht zu stoppen. Die letzten zehn
Minuten bis zum Endstand von
38:26 verliefen ausgeglichen.

hsG ostfildern: siemer, di Vin-
cenzo; Mika rené Gehrung (2), Jon
Filip Gehrung (3/3), Zacherl (1), pis-
kureck, Fingerle (3), pfeiffer (1), eis-
emann (2), schaber (1), Fleisch (10),
Baumann (8), reitnauer (5) und Meyer
(2).

a-JuG – wÜrtt. oBerliGa

team esslingen/altbach – tsV
heiningen 24:34
Die Zuschauer in Altbach sahen
zwei völlig unterschiedliche Spiel-
hälften. Das Heim-Team kam gut
in die Partie, nutzte seine Chancen
und stellte eine kompakte Abwehr.
Nach 20 Minuten verlor der
schnelle und druckvolle Power-
handball des Gastgebers dann et-
was an Schwung, und die Gäste ka-
men besser ins Spiel. Zur Pause

führten die Hausherren mit 16:14.
Zu Beginn der zweiten Hälfte
drehte sich das Spiel. Eine schlechte
Wurfausbeute und eine Reihe von
Zeitstrafen für das Team Esslingen/
Altbach spielten den Gästen in die
Karten. Die Partie glitt der Heim-
mannschaft zusehens aus den Hän-
den. Nach 50 Minuten (20:29) war
das Spiel entschieden und die letz-
ten zehn Minuten bedeutungslos.

team esslingen/altbach: adriano
di Vincenzo, sevdic; Bröhl (8), christ,
alessandro di Vincenzo, engelfried-
hornek, Guhl (6/2), harrer (1), hornek,
hübener (1), kindermann (1), nas (2),
scheufele, schwarz (1), ulrich (4).

JsG deizisau/denkendorf – alpla
hc hard 33:36
Vor heimischem Publikum zeigte
die JSG Deizisau/Denkendorf zwei
unterschiedliche Gesichter. Mit ei-
nem variablen Angriffsspiel, auf-
merksam und konsequent in der
Abwehr, legten die Gastgeber stets
vor. Alpla HC Hard konnte nur
nachziehen und bis zum Halbzeit-
stand von 18:15 nur mit Mühe den
Anschluss halten. Ein völlig ande-
res Bild bot sich den Zuschauern in
der zweiten Spielhälfte. Während
die Gäste immer besser zu ihrem
Spiel fanden, agierte die Abwehr
der JSG häufig unkonzentriert, teil-
weise gar hilflos. Vor dem Tor von
Alpla Hard gelang es nur noch sel-
ten Chancen zu erspielen, nur ei-
nige wenige der zahlreichen Ein-
zelaktionen führten zum Erfolg.
Auch wenn es der JSG in den letz-
ten Spielminuten noch einmal ge-
lang, als Mannschaft aufzutreten,
mehr als etwas Ergebniskosmetik
war am Ende nicht mehr drin.

JsG deizisau/denkendorf:
klingler, prauß; Beck (2), crone (3),
dobler, hettich (1), keim (4), loh-
mann, Müller (1), pfletschinger (2),
riehs (6), taxis (9/1), unseld (5), we-
ber.

a-JuG. – wÜrtt.liGa

untere Fils – kuchen/G. 32:28
Im Spiel gegen die SG Kuchen/Gin-
gen musste sich das Team der SG
Untere Fils auf eine doppelte Mann-
deckung gegen ihre Rückraumspie-
ler Haase und Scheffold einstellen,
von der die Gäste das komplette
Spiel über nicht abrückten. Damit
tat sich die SGU nur zu Beginn
schwer. Das größte Problem des
SG-Spiels war nicht der Angriff,
sondern die Abwehr. Hier war die
SG über lange Strecken nicht kon-

sequent genug, was auch an der nur
knappen 16:15-Halbzeitführung
abzulesen war. Erst Mitte der zwei-
ten Hälfte begann die SGU in der
Abwehr richtig zu arbeiten. Das
brachte in dieser Phase auch die
entscheidende Drei-Tore-Führung,
die bis zum Schlusspfiff nicht mehr
schmolz.

sG untere Fils: ladewig, demark;
wieland (5), haase (5/1), denzinger
(2), rachner, Zimmermann (1), wißt,
scheffold (7/3), riedel (6), Mäntele
(5), roos (1).

B-JuG. – wÜrtt.liGa

Bietigheim – ostfildern 26:28
Die HSG bekam zunächst in der
Abwehr kaum Zugriff und agierte
im Angriff zu unbeweglich. Die
Folge war ein 3:7-Rückstand, der
erst mit der Stabilisierung der De-
fensive und mit Kontertoren auf-
geholt wurde. Nach dem Zwischen-
stand von 9:9 verfiel die HSG pha-
senweise wieder in alte Muster und
leistete sich Ballverluste, die den
Gastgebern eine 17:15-Halbzeit-
führung ermöglichten. Nach der
Pause folgte die stärkste Phase der
HSG. Eine sehr gut stehende Ab-
wehr, die in 15 Minuten nur drei
Gegentore zuließ, war die Basis für
eine 25:20-Führung (40. Minute).
Dann leistete sich die HSG einfa-
che Fehler und brachte Bietigheim
zurück ins Spiel. Zum Auswärtssieg
reichte es aber doch noch.

hsG ostfildern: schlemmer;
kienle (4), kögler, Marinic (1), Bader
(1), distel (4/2), schwarz, ruf, Braune
(2), steinfath (2), weiß (3), Foege (10),
kutzner (1).

c-JuG. – VerBandsklasse

essl./altbach – Bittenfeld 27:24
Das Spitzenspiel in der Staffel 2
war bis zum 7:7 ausgeglichen, dann
ging der TV Bittenfeld mit 13:9
(20.) in Führung. Eine Zeitstrafe
für die Gäste nutzte das Heimteam
zum 13:13-Pausenstand. Mit Tem-
pogegenstößen, die häufig von ei-
nem in dieser Phase hervorragend
haltenden Torhüter Dzenan Murtic
eingeleitet wurden, setzte sich das
Team auf 21:17 (37.) ab. Der TV
Bittenfeld verkürzte innerhalb von
vier Minuten auf 22:21. Das Spiel
war wieder völlig offen, wobei das
Team Esslingen/Altbach mit gro-
ßem Kampfgeist die Gäste auf Dis-
tanz hielt. Mit dem 27:24-Sieg im
Hexenkessel Altbacher Sporthalle
sicherte sich das Heimteam vorerst
die alleinige Tabellenführung.

team esslingen/altbach: sarhat-
lic, Murtic; kusche (8/3), Böhm (4),
Färber, Zempel, schmid, kiedaisch (1),
hackenberg (1), anderka (4), agner
(7/1), stepanek (1), alles (1), ockers.

deizisau/denk. – Fellbach 21:31
Die JSG fand über die gesamte
Spielzeit nicht zu ihrem wahren
Leistungsvermögen. Durch techni-

sche Fehler, Ballverluste und vor
allem ein desolates Defensivver-
halten geriet das Heimteam auf die
Verliererstraße. Der 31:21-Sieg des
SV Fellbach geht auch in dieser
Höhe in Ordnung.

JsG deizisau/denkendorf: hoch
heinemann; Fischer (1), weber (3),
liedl, Jacobs (5), staiger, dabbert (5),
seth (2), prauß (2), schultheiß (3).

Weibliche Jugend

a-JuG. – Bw oBerliGa

tV nellingen – JsG kappelwind-
eck/steinbach 23:26
Im zweiten Heimspiel der Saison
überraschte das junge Nellinger
Team den Tabellenführer mit einer
starken Anfangsphase und ging mit
4:1 (siebte Minute) in Führung. Die
JSG Kappelwindeck/Steinbach ließ
sich jedoch nicht beirren und ver-
kürzte in der elften Minute auf 3:4.
Nach weiterem ausgeglichenen
Spielverlauf ging es mit 11:11 in
die Pause. Zurück aus der Kabine
knüpften die Nellingerinnen an den
Beginn der Partie an. Lara Havjar,
Antonia Amann und Luisa Scherer
brachten den TVN mit 16:12 in
Führung (35.). Bis zur 42. Minute
konnte der Vorsprung gehalten
werden, dann stockte der Angriff.
Die Gäste bekamen nach dem An-
schlusstreffer zum 20:19 wieder
Oberwasser und bauten ihre Füh-
rung auf 24:21 aus. Damit war das
Spiel entschieden.

tV nellingen: Götz, hahn; amann
(5), kube (4/2), havjar (4/3), kir-
schner (2), luisa scherer (2), strack
(2), allmendinger (1), hagen (1), riehs
(1), chiara scherer (1/1), schenker,
schweizer.

c-JuG. – VerBandsklasse

tV nellingen – Weinstadt 40:16
Der TVN trat selbstbewusst auf und
sorgte schnell für klare Verhält-
nisse. Über 4:0, 8:3 und 20:4 (19.
Minute) wurden beim Stand von
21:8 die Seiten gewechselt. Die
zweite Hälfte begann mit unge-
wöhnlich vielen technischen Feh-
lern auf Seiten des TVN. Die Mä-
dels fingen sich aber schnell wieder
und bauten ihren Vorsprung bis zur
35. Spielminute auf 22 Tore aus.

tV nellingen: aichele, sousek; dis-
tel (1), steudle (1), hautz (5), Maier
(11), schott (5), Braune (6), Müller (3),
kriessler (8/1).

Mit seinen zehn toren hat roman Fleisch maßgeblichen anteil am 38:26-sieg
von ostfilderns Bundesliga-a-Junioren gegen konstanz. archivfoto: rudel

nach 17 titeln
reißt DM-Serie

Meppen (red) – Jede Serie hat ein-
mal ein Ende. Diese Erfahrung
musste der AMC Mittlerer Neckar
bei den Deutschen Meisterschaften
im ADAC-Automobilturniersport
in Emlichheim bei Meppen machen.
Nach 17 Mannschaftstiteln in Folge
seit 1999 unterlagen die Esslinger
Fahrer trotz eines furiosen Finales
noch den Teams aus Westfalen und
Hessen-Thüringen. In der Beset-
zung Rolf Oswald, Klaus Oswald,
Ralph Wucherer, Marcel Drewes
und Jutta Karls wurde der AMC
Mittlerer Neckar Dritter.

Zwei weitere Podestplätze gab
es in der Einzelwertung durch Rolf
Oswald, der hinter Peter Löbach
(MSC Homberg) deutscher Vize-
meister wurde, und Jutta Karls, die
in der Frauenwertung auf den drit-
ten Platz kam. 57 Fahrer und Fah-
rerinnen hatten sich über ihre re-
gionalen Meisterschaften für das
Finale qualifiziert, das in drei Läu-
fen ausgetragen wurde. Das Auf-
gebot des ADAC Württemberg
wurde einmal mehr vomAMCMitt-
lerer Neckar gestellt. Allerdings
ging das Esslinger Team mit einem
Handicap ins Rennen, denn der
württembergische Meister Chris-
tian Oswald fehlte berufsbedingt.

Aufholjagd reicht für Platz zwei
Einen ungewohnt schlechten

Start in diese Meisterschaft er-
wischten die AMC-Fahrer im ersten
Durchgang, denn keiner aus dem
Männer-Quartett konnte einen feh-
lerfreien Lauf ins Ziel bringen. Im
zweiten Umlauf startete der Titel-
verteidiger Rolf Oswald seine er-
wartete Aufholjagd. Der Golf GTI-
Pilot aus Denkendorf katapultierte
sich mit der zweitbesten Laufzeit
auf den dritten Rang im Zwischen-
klassement. Im Finallauf setzte sich
Oswald zunächst mit der bis dahin
absoluten Tagesbestzeit und einer
Endzeit von 2:27,85 Minuten zu-
nächst an die Spitze. DawidWieder
konnte nicht mehr kontern und
reihte sich nach 2:30,50 Minuten
hinter Rolf Oswald ein, der somit
mindestens Platz zwei sicher hatte.
Dass es bei dieser Vizemeister-
schaft blieb, dafür sorgte der an
diesem Tag nicht zu schlagende
hessische Meister Peter Löbach.
Klaus Oswald, der nach dem zwei-
ten Durchgang auf Platz 23 zurück-
gefallen war, fuhr im Finale die
viertbeste Zeit und eroberte sich in
der Endabrechnung noch Rang
neun. Direkt dahinter platzierten
sich seine Teamkameraden Ralph
Wucherer und Marcel Drewes auf
den Plätzen zehn und elf.

Bei den Amazonen wurde And-
rea Lemberg vom AC Oelde, die
nach zwei von drei Durchgängen
schon wie die sichere Siegerin aus-
sah, noch von Kornelia Günther-
Sahr (Team Südbaden) abgefangen.
Jutta Karls hatte keine Chance, das
Führungsduo zu gefährden. Wie
ihre männlichen Teamkollegen
zeigte die Wendlingerin erst im Fi-
nallauf ihre beste Leistung.

schlaG auF schlaG

Die Esslinger Boxer Mahir Gözcü,
Ilhan Tsolak und Marco Schillinger
von Fit-Boxing starteten beim BW-
Cup in Ebingen. Gözcüs Gegner
wurde wegen Übergewichts disqua-
lifiziert. Tsolak landete einen
Punktsieg gegen Genc Hasan (Wall-
dorf). Auch Schillinger siegte im
Kampf gegen Beyge Hasan vom
Sportclub Pforzheim nach Punkten.

eins Zu null
handBall

B-Jugend weibl., BW-oberliga
sV allensbach – sG BBM Bietigheim 20:35
tpsG Frisch auf Göppingen – sF schwaikheim 25:28
tus schutterwald – hsG rottweil 27:29
sG kappelw./st. – tsG ketsch 32:25

1. sG BBM Bietigheim 5 5 0 0 170:118 10:0
2. sF schwaikheim 4 3 0 1 103:92 6:2
3. hsG rottweil 5 3 0 2 136:129 6:4
4. sG kappelw./st. 3 2 0 1 92:68 4:2
5. sV allensbach 4 2 0 2 107:102 4:4
6. tus schutterwald 4 2 0 2 103:104 4:4
7. tsG ketsch 5 2 0 3 137:127 4:6
8. tV Brühl 5 2 0 3 125:141 4:6
9. tV nellingen 4 1 0 3 101:116 2:6

10. Frisch auf Göppingen 5 0 0 5 100:177 0:10

VolleyBall
Männer – oberliga: asV Botnang – sV
1845 esslingen 3:0, sV remshalden – sG
sportschule waldenburg 3:0, tsV eningen
– Vfl sindelfingen 0:3, tsV dettingen –
tsV G.a stuttgart iii 1:3, tsG eislingen –
tG Bad waldsee 0:3.
1. tG Bad waldsee 4 12:2 12
2. Vfl sindelfingen 4 12:2 11
3. tsV dettingen 4 10:6 9
4. tsV G.a stuttgart iii 4 9:7 8
5. asV Botnang 4 8:6 6
6. sG waldenburg 4 6:8 6
7. sV remshalden 4 8:9 5
8. tsV eningen 4 5:9 3
9. tsG eislingen 4 2:12 0
10. sV 1845 esslingen 4 1:12 0

Ossi
Rechteck


